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SafeHandlingSheet ist ein Betttuch für mobile oder stationäre Anwendung beim Positionieren im Bett. Das Tuch ist an 

beiden Seiten des Patienten mit je acht Aufhängepunkten versehen. SafeHandlingSheet wird verwendet, um Patienten 

im Bett entsprechend zu positionieren. 

 

Das SystemRoMedic umfasst eine breite Auswahl an funktionellen und bequemen Hebegurten hoher Qualität, speziell 

entwickelt für verschiedene Arten von Hebeaktionen und für Patienten mit unterschiedlichen Bedürfnissen. Die Hebe-

gurte sind in mehreren Materialausführungen und Größen von XXS bis XXL erhältlich. Sämtliche Modelle sind sowohl 

sicher als auch einfach in der Anwendung und halten einer Belastung bis zu 300 kg stand. Die Wahl von Modell und 

Material ist abhängig von der jeweiligen Hebesituation und dem Bedarf des Patienten.

Sichtprüfung und mechanische Kontrolle 

Unterziehen Sie den Hebegurt regelmäßigen Funktionskontrollen. Nach jeder Wäsche prüfen. Prüfen Sie Nähte und Ma-

terial auf einwandfreien Zustand. Prüfen Sie, ob das Material abgenutzt oder verblichen ist. Belasten Sie Schnallen und 

Griffe und prüfen Sie, ob sie starker Belastung standhalten. Bei Anzeichen von Verschleiß ist das Produkt zu verwerfen.

Lesen Sie unbedingt die entsprechenden Anleitungen für Hilfsmittel zur Umsetzung von Patienten.

Verwahren Sie die Anleitung so, dass sie der Anwender des Produktes rasch zur Hand hat.

Verweilen Sie während des Umsetzmoments beim Patienten.

Vermeiden Sie die Gefahr des Abgleitens oder Unbehagen durch sorgfältige Prüfung des Hebegurtes. Zunächst die 

Rückenschlaufen des Hebegurtes einhängen, danach die Schlaufen der Beinstütze. Nur geprüfte Hebebügel verwenden.

Das zusammengebaute Produkt darf jedoch auf keinen Fall höher belastet werden als das Einzelteil mit der geringsten 

Höchstbelastung. Prüfen Sie in jedem Fall vor der Anwendung die zulässige Höchstbelastung von Lifter und Zubehör. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren Händler.

Kontrolle der Funktion

Lesen Sie stets die Gebrauchsanweisung

Gebrauchsanweisung - Deutsch

Max: 300kg

SafeHandlingSheet
SystemRoMedicTM



Produktbeschreibung von SafeHandlingSheet

SafeHandlingSheet ist an beiden Langseiten mit Hebegurten verseh-

en. 

Die Hebegurte sind zur Erleichterung der Handhabung abwechselnd 

grau und schwarz. 

Jeder Hebegurte hat drei Schlaufen in den Farben grau rot und 

schwarz.

SafeHandlingSheet ist mit einer Kennzeichnung für die Oberseite 

versehen. “This side up”.

Die Kennzeichnung ist in der Mitte des Produktes angebracht.

Nach der Positionierung werden die Bänder unter der Matratze oder 

in die seitlichen Taschen eingesteckt.

Tipp!

- Es empfiehlt sich, ein gewöhnliches Laken als Auflage auf SafeHandlingSheet zu verwenden.

- Den Patienten in der Mitte des SafeHandlingSheet positionieren.

- Das überschüssige Laken am Fußende einstecken, so dass es 

verfügbar ist, wenn der Patient nach unten gleitet und zum Kopfende hin versetzt werden muss.

- Wir empfehlen die Anwendung eines Hebers mit Traverse an der Decke.

- Wenn möglich, in erster Linie das Bett versetzen und nicht den Patienten ziehen/schieben, wenn er von der Unterlage 

abgehoben hat.
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Versetzen zum Kopfende hin: 

Die fünf oberen Bänder auf beiden Seiten (bzw. die zur Entlastung 

der Reibungspunkte erforderliche Anzahl) werden am Hebebügel 

eingehakt. 

Beginnen Sie den Hebevorgang, und versetzen Sie den Patienten 

in Richtung Kopfende, wenn die Reibungspunkte von der Unterlage 

abheben.

Wenden im Bett: 

Damit der Patient nach dem Umdrehen in der Mitte des Bettes zu 

liegen kommt, empfiehlt es sich, den Patienten erst anzuheben 

und zur einen Bettkante hin zu versetzen (siehe: Versetzen zum 

Kopfende hin) und anschließend umzudrehen. 

Die vier oder fünf zentralen Bänder einer Seite des SafeHan-

dlingSheet am Hebebügel einhängen. Aus Sicherheitsgründen muss 

an beiden Seiten eine Sicherungsseite oder eine Hilfsperson vorhan-

den sein. Beginnen Sie mit dem Wendevorgang.

Wechseln des SafeHandlingSheet:

Zum Wechseln des SafeHandlingSheet einen Hebevorgang wie 

vorstehend beschrieben durchführen. Wenn der Patient von der 

Unterlage abgehoben hat, ein neues SafeHandlingSheet unter den 

Patienten einführen. 

Anschließend den Patienten mit dem neuen Laken umdrehen 

(siehe: Wenden im Bett) und das alte Laken hinter dem Rücken des 

Patienten einrollen/-drücken. Patienten auf den Rücken absenken. 

Den Patienten erneut mit dem neuen Laken umdrehen, jedoch in 

die andere Richtung und das alte Laken herausziehen.

Anwendung von SafeHandlingSheet
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Bei Fragen zu den Produkten und ihrer Anwendung wenden Sie sich bitte an Ihren örtlichen Händler. Für ein komplettes 

Händlerverzeichnis verweisen wir auf www.handicare.com. Sorgen Sie dafür, dass Sie stets über die richtige Version des 

Handbuchs verfügen. Die neueste Version steht auf unserer Homepage www.handicare.com zum Download bereit. 

Pflegeanleitung:
Lesen Sie das Produktetikett des 

Hebegurtes.

Kein Weichspülmittel verwenden. 
Für längere Lebensdauer 
Trocknen im Wäschetrockner 
vermeiden.

Produkt		 Art. Nr.  Maße    Material                  	                  Höchstgewicht

SHSheet L poly Netz	 47522007  240 x 115  Polyesternetz: Luftiges und 	                         300kg / 661 lbs.
			                    ventilierendes Material
SHSheet XL poly	 47502008  240 x 115  Polyester: Strapazierfähiges	                          400kg / 900 lbs.
			                    Material mit geringer Reibung
SHSheet XXL poly/	 47502009  240 x 130  Polyester: Strapazierfähiges	                           570kg / 1250 lbs.
                verstärkt	                                    Material mit geringer Reibung
SHSheet L poly Netz	 47542007  240 x 115 Polyesternetz: Luftiges und ventilierendes Material       300kg / 661 lbs.
      WendyLett4Way 		                   WendyLett4Way: Liegefläche mit Lakenstoff

Aufstehen – aus dem Sitzen auf der Bettkante

Bereiten Sie den Patienten auf den 

Aufstehvorgang vor. 

Erhöhen Sie den Rückenteil des 

Bettes und bringen Sie die obersten 

Griffbänder am Hebebügel an.

Eine Hilfskraft ergreift die Griffe am Fußende.

Den Aufstehvorgang durch Erhöhen des Lifters starten.  

Die Hilfskraft führt die Beine des Patienten über die Bettkante auf den Fußboden. 

Vergewissern Sie sich, dass der Patient stabil auf der Bettkante sitzt. Knie und 

Hüfte müssen auf gleicher Höhe sein. 

Positionieren Sie zum Aufstehen eine geeignete Steh- oder Gehhilfe vor den 

Patienten. 

Bitte beachten!  Der Patient muss in der Lage sein, auf der Bettkante zu sitzen, um den Aufstehvorgang zu bewältigen.

Senken Sie das Bett soweit ab, dass die Füße des Patienten auf den Fußboden reichen, wenn er auf der Bettkante sitzt. 

Falls das Bett nicht niedrig genug ist, einen Fußhocker benutzen. 
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